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Eine Reise zu den Wurzeln des guten Geschmacks
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Kurzer Film
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Die Philosophie von Slow Food

• Slow Food ist ein gemeinnütziger Verein, der für die Erhaltung der Vielfalt der Landwirtschaft, die 

traditionelle Erzeugung von Nahrungsmitteln, regionale Küchentraditionen, Geschmacksvielfalt, die 

Unterstützung handwerklicher Lebensmittelproduzenten und die aktive Zusammenarbeit von 

Verbrauchern und Produzenten steht. SF setzt sich für einen respektvollen Umgang mit den 

vorhandenen Ressourcen für Lebensmittel sowie die Erhaltung von Gebieten und Traditionen ein.

• Slow Food Travel ist ein Projekt von Slow Food, das darauf abzielt, ein nachhaltiges Reiseerlebnis für 

Gäste zu entwickeln. Im Mittelpunkt stehen Lebensmittel, aber das Zusammenspiel von Landwirtschaft, 

Gastronomie, Hotellerie, Handel und Handwerk ist ausschlaggebend für die Verarbeitung. Wichtig 

dabei: der Austausch zwischen Landwirten, Sennern, Hirten, Metzger, Bäckern und Winzern und den 

Köchen, die ihre Produkte verarbeiten. Das Ergebnis ist eine Gemeinschaft, deren Mitglieder 

miteinander interagieren und Besucher herzlich willkommen heißt.
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SLOW FOOD TRAVEL ist eine Kombination 
aus …

• … Slow Food -Lebensmitteln, die in 

der Region nach den Prinzipien von 

GUT.SAUBER.FAIR hergestellt und 

von Lebensmittelhandwerkern/ 

Produzenten in der traditionellen Art 

in der Region veredelt werden und

• … Erlebnissen für Menschen, die 

durch eine aktive Teilnahme 

praktisch erlebt werden können;
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Slow Food Travel…

• …trägt zur Wissensvermittlung bei

• …schafft eine Sensibilisierung für die lokale und regionale 

Landwirtschaft und das Lebensmittel-Handwerk

• …sensibilisiert für lokale und traditionelle Produktion und deren 

Verarbeitungsmethoden

• …macht den Gästen spezielle Methoden der Herstellung zugänglich

• …zielt auf eine positive Veränderung des Konsumverhaltens im 

Ernährungsbereich ab

• …schafft eine Transferleistung zwischen Natur und TeilnehmerInnen

Development led by local communities
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Grundlage:
Slow Food Travel-Guidelines

• In enger Zusammenarbeit mit Slow Food International wurden die 

Guidelines (Kriterien) für das Slow Food Travel-Projekt erstellt.

• Die Guidelines bilden die Grundlage für das gesamte Projekt „Slow 

Food Travel“

• Checklisten für Beherbergungsbetriebe, Gastronomie und 

Produzenten
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To Do‘s für Slow Food Travel

Rolle der Tourismusgenossenschaft

• Organisation einer Slow Food Gemeinschaft als Projektträger

• Suche nach interessierten Partner, die nach den Prinzipien von Slow 

Food leben und arbeiten (Kriterienkatalog lt. SFT-Handbuch)

• Erarbeitung von Slow Food Travel-Erlebnissen mit Qualitätsstandards 

für die Durchführung

• langfristige Finanzierung für Organisation, Kommunikation, Werbung 

und Verkauf

• einfache Buchbarkeit sicherstellen
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Organigramm-Art der Umsetzung des Projektes
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Wer sind wir? Wo befinden sich die teilnehmenden 
Betriebe?
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(Slow)Food-Tourismus wird zum  weltweiten 
Reiseerlebnis 

• Esskultur als Erlebnis aufbereiten

• Menschen möchten mehr über 

die Lebensmittel einer Region, 

über Kochgewohnheiten, 

Rituale und den Geschmack 

einer Landschaft erfahren

• Kulinarischer Tourismus bietet 

Chancen für nachhaltigeren 

Tourismus

• Förderung der regionalen 

Lebensmittelkreisläufe und 

Stärkung der kleinstrukturieren 

Betriebe
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Kooperationen

Das Projekt sieht die Entwicklung von touristischen Routen und 
Dienstleistungen vor, die auf der Förderung der lokalen 
gastronomischen, landwirtschaftlichen und kulturellen Biodiversität 
durch eine intensive Beteiligung der Besucher basieren. Dies 
geschieht durch die sorgfältige Zubereitung traditioneller Gerichte 
mit hochwertigen Rohstoffen in Kombination mit lokaler 
Gastfreundschaft, um ein Modell des nachhaltigen Tourismus zu 
verbreiten.

Um Slow Food Travel vor Ort Sichtbarkeit zu geben und erlebbar zu 
machen, braucht es eine starke Kooperation und die 
Zusammenarbeit mit Gastronomie, Hotelgewerbe, Landwirtschaft, 
Handel und dem Handwerk.

Die Villnöß Tourismusgenossenschaft baut die Bühne. Tanzen müssen 
unsere Protagonisten.
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Zusammenarbeit von Akteuren und Herausforderungen

Hauptziel ist es, den Reisenden die Erhaltung der biologischen Vielfalt 
von Lebensmitteln und die Kenntnis der lokalen Kulturen, Identitäten 
und Gastronomien näher zu bringen. Außerdem unterstützt oder stärkt 
das Konzept, regionale Lebensmittelkreisläufe und kleine 
landwirtschaftliche Betriebe. 

Um diese prägenden Elemente in ein Angebot zu packen, braucht es 
….

• die Zusammenarbeit aller Mitgliedsbetriebe

• Entwicklung von touristischen Routen und Dienstleistungen 

• Digitale Plattform zum Verkauf der lokalen Produkte: „Der kleine 
Marktplatz“

• Online buchbare Erlebnisbausteine

• Reservierungssystem für Veranstaltungen

• Jährliche Fortbildungen

Ländliche 
Kultur

Nachhaltigkeit

Breites 
Spektrum an 
Aktivitäten

Kulinarische 
Köstlichkeiten

Charakteristischer 
Lebensstil

Lokale 
Produkte
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SFT ERLEBNISBAUSTEINE
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SFT ERLEBNISBAUSTEINE
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SFT ERLEBNISBAUSTEINE
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SFT ERLEBNISBAUSTEINE Winter
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EVENTS UND SPEZIALITÄTENWOCHEN
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Marketing und Kommunikation 

• Printprodukte: Slow Food Travel Führer; Plakatserie für 

alle Erlebnisbausteine

• Landingpage: https://slowfood.villnoess.com/

• Kommunikationsplan: Newsletter, Social Media, Print, 

Kooperation mit Betrieben usw.

• Kooperation mit Slow Food Italien: Präsenz auf der 

Messe „Terra Madre – Salone del Gusto“ in Turin

• Pressereisen und Pressebetreuung vor Ort:

Dieses Thema findet großen Anklang bei den 

Journalisten vor Ort. Die Presseberichte leben von 

den Charakterköpfen und deren Geschichten, die 

hinter den lokalen Produkten stehen

https://slowfood.villnoess.com/
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Danke für die Aufmerksamkeit

Slow Food Travel Villnöß ist eine Reise wert

Development led by local communities


	Folie 1
	Folie 2: Kurzer Film
	Folie 3: Die Philosophie von Slow Food
	Folie 4: SLOW FOOD TRAVEL ist eine Kombination aus …
	Folie 5: Slow Food Travel…
	Folie 6: Grundlage: Slow Food Travel-Guidelines
	Folie 7: To Do‘s für Slow Food Travel
	Folie 8: Organigramm-Art der Umsetzung des Projektes
	Folie 9: Wer sind wir? Wo befinden sich die teilnehmenden Betriebe?
	Folie 10: (Slow)Food-Tourismus wird zum  weltweiten Reiseerlebnis 
	Folie 11: Kooperationen
	Folie 12: Zusammenarbeit von Akteuren und Herausforderungen
	Folie 13: SFT ERLEBNISBAUSTEINE
	Folie 14: SFT ERLEBNISBAUSTEINE
	Folie 15: SFT ERLEBNISBAUSTEINE
	Folie 16: SFT ERLEBNISBAUSTEINE Winter
	Folie 17: EVENTS UND SPEZIALITÄTENWOCHEN
	Folie 18: Marketing und Kommunikation 
	Folie 19: Slow Food Travel Villnöß ist eine Reise wert

